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Auf Regenwürmern reiten und mit Maulwürfen schmusen  
 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) zeigt Boden Schau im BuchenHaus 
 
Wo gibt es das schon, dass man durch Regenwurmgänge krabbeln kann und aufpassen 

muss, nicht von einem Specht geschnappt zu werden? Solch ein Erlebnis gibt es nun in 

der neuen Ausstellung „BodenSchau – unbekannte Wildnis Waldboden“ der Schutzge-

meinschaft Deutscher Wald (SDW) im neu eröffneten BuchenHaus des Nationalparks Kel-

lerwald-Edersee. Im Rahmen der Neugestaltung des ehemaligen Fagutops am Wildtier-

park hat die SDW den Ausstellungsbereich BodenSchau gestaltet und finanziert. 

 

Die Ausstellung BodenSchau der SDW ist ein begehbares Diorama, das den Boden und 

seine Lebewesen in 20facher Vergrößerung zeigt. Viele Details, die sonst mit dem bloßen 

Auge nicht erkennbar sind, werden detailgetreu und sogar „anfassbar“ gezeigt. „Sie kön-

nen in unseren Boden richtig hineingehen und Kinder können sogar durch einen Regen-

wurmgang krabbeln,“ erklärt Christoph von Eisenhart Rothe, Landesgeschäftsführer der 

SDW. „Die Kiefern des Drahtwurmes können bewegt werden und den Kopf eines Maul-

wurfs können die Besucher aus dem Boden herausziehen. Auf einem ca. 2 Meter langen 

Regenwurm besteht für Kinder die Möglichkeit zu reiten und aus einer Ecke heraus beo-

bachtet eine Blindschleiche das Geschehen“ beschreibt von Eisenhart Rothe das Diorama. 

 

Ermöglicht haben die Ausstellung im Wesentlichen Spenden der Sparkassenfinanzgruppe 

Hessen-Thüringen, der LBS, der Firma Fielmann AG und der Stiftung Hessischer Natur-

schutz. Hinzu kamen Gelder aus dem eigenen Verband. Die  rund 30.000,- € teure Investi-
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tion wurde vom anerkannten Naturschutzverband über 2 Jahre geplant und mit dem Natio-

nalparkamt abgestimmt. Die Umsetzung erfolgte mit Hilfe der Firma Cognitio. 

 

„Wir wollen mit der BodenSchau zeigen, wie vielfältig und bunt das Leben im Boden ist“, 

erklärt Landesvorstandssprecher Peter Brandenburg. „Waldökosysteme funktionieren nur, 

wenn auch der Boden darunter gesund ist“. 

Eine Vielzahl von Bodenlebewesen halten in den Ökosystemen die Stoffkreisläufe in Gang, 

zersetzen Totes und Pflanzenreste und geben Nährstoffe dadurch wieder frei. Zudem hält 

gesunder Waldboden das Wasser fest und macht es den Pflanzen verfügbar. Die Ausstel-

lung will diese Zusammenhänge aufzeigen und verdeutlichen, dass eine gesunde Natur 

ohne gesunde Böden nicht denkbar ist. „Viel zu oft wird aber der Boden „mit Füßen getre-

ten“ und seine wirkliche Bedeutung verkannt“, so Brandenburg. 

 

Die SDW ist aktuell noch an der Konzeption und der Umsetzung anderer Lehrpfade in 

Hessen beteiligt, wie dem Hartig-Walderlebnispfad im Hessenpark bei Neu Anspach, ei-

nem Waldlehrpfad im Opelzoo bei Kronberg und einer mobilen Ausstellung zum „Internati-

onalen Jahr der Wälder“. 

 
Nähere Informationen erhalten Sie von 
Christoph von Eisenhart Rothe 
Landesgeschäftsführer 
01 75 / 20 74 54 0 
Bilder senden wir Ihnen gerne kurzfristig per e-mail zu. Bitte mailen an: 
ch.v.eisenhart@sdwhessen.de 
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